
Selbsthilfegruppe für 
klassische Homöopathie e.V. 

Wer wir sind und was wir wollen: 
Vor zehn Jahren, im Herbst 1996, haben sich einige Frau- 
en kennengelernt, die sich gegenseitig über Ihre Erfahrun- 
gen und Erlebnisse mit klassischer Homöopathie austau- 
schen wollten. Dies war die Geburtsstunde der Selbsthilfe- 
gruppe für klassische Homöopathie. 

Seit Ende 2002 sind wir ein gemeinnütziger Verein mit dem 
Ziel, die klassische Homöopathie bekannter zu machen. 
Wir bieten Vorträge und Seminare über Homöopathie, 
naturgemäße und vernünftige Ernährungs- und Lebenswei- 
sen, Gesundheitspolitik und vorbeugende, gesundheitsför- 
dernde Maßnahmen an. 

Unsere Beisitzer im Vorstand, Monika Hochreuter und Hans 
Reuter, leiten den Arbeitskreis „Homöopathie bei Tieren“. 
Interessenten und Mitglieder sind herzlich willkommen. 

In 2007 bieten wir hochkarätige Vorträge zu Ess-Störun- 
gen, Tinnitus, Wechseljahrsbeschwerden und zur Gesund- 
erhaltung von Jugendlichen und Kindern an. Neu sind zwei 
Nachmittags-Seminare zum Thema „Bewusster leben“. Im 
Frühjahr 2007 geht es rund ums Hören und im Herbst 
rund ums Riechen. Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Website 

www.homoeopathie-ansbach.de 
Dort können Sie sich auch in einen unregelmäßig erschei- 
nenden Newsletter, der zu aktuellen Themen der Homöo- 
pathie informiert, eintragen. Oder unser Antragsformular 
für eine Mitgliedschaft in unserem Verein herunterladen. 

Für jede Unterstützung (ideeller oder finanzieller) bedan- 
ken wir uns bereits im voraus. 

Spendenkonto: 
Selbsthilfegruppe 

Klassische Homöopathie e.V., 
RaiffeisenVolksbank eG 

Weidenbach, 
BLZ 765 600 60 

Kontonummer 742 32 50 
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Samuel Christian Hahnemann 
Begründer der Homöopathie 
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Ansprechpartner/innen 
Der Vorstand: 

Birgit Raab 
1. Vorsitzende 
Tel. 09826 - 65 56 99 

Dieter Scharl 
Kassier 
Tel. 09831-61 28 86 

Kerstin Ringler 
stv. Schriftführerin 
Tel. 09805-884 

Werden Sie Mitglied! Unterstützen 
Sie die klassische Homöopathie. 
www.homoeopathie-ansbach.de 

Sigrid Lummer-Zach 
Beisitzerin 
Tel. 09805-912252 

Monika 
Hochreuter 
Beisitzerin 
Tel. 09828-527 

Margit 
Leidenberger 
Beisitzerin 
Tel. 0981- 
86778 

Hans Reuter 
Beisitzer 
Tel. 09829-1829 

Sabine Schorr (Hp) 
2. Vorsitzende 
Tel. 0981-977 76 85 

Heidi Czech (Hp) 
Schriftführerin 
Tel. 09827-92 53 88



Selbsthilfegruppe für 
klassische Homöopathie e.V. 

Veranstaltungen 2007 
Freitag, 12. Januar 2007, 19 Uhr 
Dr. med. Nikolaus Hock, München 
Homöopathische Hilfe bei Ess-Störungen 
Kulturzentrum am Karlsplatz, Angletsaal in Ansbach 
Unkostenbeitrag: EUR 6,-/EUR 3,- für Mitglieder. 

Mittwoch, 21. Februar 2007, 19 Uhr 
Dr. Roman Hör, Waldmünchen 
Homöopathische Hilfe bei Tinnitus 
Kulturzentrum am Karlsplatz, Karlshalle in Ansbach 
Unkostenbeitrag: EUR 6,-/EUR 3,- für Mitglieder. 

Mittwoch, 28. März 2007, 20 Uhr 
Kennenlernen von homöopathischen Arzneien: 
Medorrhinum 
Mütterzentrum, Brauhausstraße 11 in Ansbach 

Mittwoch, 25. April 2007, 20 Uhr 
Kennenlernen von homöopathischen Arzneien: 
Was sollte in einer homöopathischen 
Reiseapotheke dabei sein? 
Mütterzentrum, Brauhausstraße 11 in Ansbach 

Donnerstag, 24. Mai 2007, 19 Uhr 
Barbara vom Baur (Hp), Windsbach 
Wechseljahrsbeschwerden homöopathisch 
begleiten 
Kulturzentrum am Karlsplatz, Karlshalle in Ansbach 
Unkostenbeitrag: EUR 6,-/EUR 3,- für Mitglieder. 

Mittwoch, 27. Juni 2007, 20 Uhr 
Kennenlernen von homöopathischen Arzneien: 
Staphisagria - Stephanskraut 
Mütterzentrum, Brauhausstraße in Ansbach 

Juli und August Sommerpause 
Donnerstag, 27. September 2007, 19.30 Uhr 

Dr. Friedrich Graf, Plön 
Jugendliche und Kinder mit Homöopathie 
unterstützen und heilen 
Kulturzentrum am Karlsplatz, Angletsaal 
Unkostenbeitrag: EUR 6,-/EUR 3,- für Mitglieder 

Sonntag, 21. Oktober 2007, 13-17 Uhr, VHS-Räume 
in der Uzstraße in Ansbach 
6. Homöopathie-Tag in Zusammenarbeit mit der VHS 
Ansbach 
Klassische Homöopathen stellen sich vor. Mit Begleitprogramm 
(Vorträge, Büchertisch mit homöopathischer Literatur, u.v.m.); 
Kaffee /Tee und Kuchen werden angeboten. 

Mittwoch, 28. November 2007, 20 Uhr 
Wir zeigen den Film mit Dr. Willibald Gawlik: „Die stärkste 
Macht ist das Pianissimo“ - In diesem Film erklärt Dr. Gawlik 
in seiner unnachahmlichen und kenntnisreichen Art die Grundla- 
gen der  Homöopathie. Ein idealer Einstieg für interessierte Laien. 
Mütterzentrum, Brauhausstraße 11 in Ansbach 

Mittwoch, 12. Dezember 2007 
Jahresabschlussfeier mit Jahreshaupt- 
versammlung 

Monatliche Ankündigungen und mögliche Änderungen 
entnehmen Sie bitte der örtlichen Presse (Fränkische 
Landeszeitung etc..). 

Homöopathiekurse für Einsteiger 
und Fortgeschrittene 
Die homöopathische Hausapotheke mit 
Sabine Schorr (Hp) und Reinhilde Keßler (Hp) 

Termine für den Einführungskurs: 
ab 15. Jan. 2007: 7x Mo Abend von 19.30-21.30 Uhr. 
ab 18. Sept. 2007: 7x Di Abend von 19.30-21.30 Uhr 

Termine für den Fortsetzungskurs: 
ab 6. Nov. 2007: 4x Di Abend von 19.30-21.30 Uhr 
Ort: Mütterzentrum Miteinander 

Kosten: Euro 60,- für Mitglieder / Euro 65,- Nichtmitglieder. 
Im Preis ist ein Skript enthalten. 

Anmeldung bei Sabine Schorr, Tel. 0981-977 76 85 

Was ist Homöopathie ? 
„Similia similibus curentur“ - „Ähnliches wird mit 
Ähnlichem geheilt“ 
Samuel Hahnemann (1755-1843) hat die Homöopathie be- 
gründet und den Grundstock dafür gelegt. Er erkannte bei 
der Übersetzung einer Arzneischrift über die Wirkung von 
Chinin, daß die Vergiftungssymptome von Chinin (= Arz- 
neimittel), den Symptomen der zu heilenden Krankheit, da- 
mals  Malaria, verblüffend ähnlich waren. 

Die drei Säulen der Homöopathie: 
- Arzneimittelprüfung am gesunden Menschen 
- Potenzierung der Arzneimittel (Verreibung  und 

Verschüttelung) 
- Ähnliches wird mit Ähnlichem geheilt 

Was ist Krankheit aus homöopathischer Sicht? 
Es ist eine Störung der Vitalität (=Lebenskraft), die indi- 
rekt mit Hilfe der Symptome wahrgenommen werden kann. 

Merkmale der klassischen Homöopathie: 
- es wird nur ein Mittel, das die Gesamtheit der 

Symptome am  besten abdeckt, verabreicht. 
- kein Einsatz von Komplexmitteln, die eine Mischung 

aus homöopathischen Substanzen in Tiefpotenzen sind. 

Merke: 
Die homöopathische Diagnose ist individuell und auf den 
Kranken und nicht auf die Krankheit abgestimmt ! 

Bewusst leben - Unsere Sinne erfahren 
Dipl.Psych. Regina Gimpel aus Fürth wird uns in ca. 4 Stun- 
den an zwei Samstag Nachmittagen im Tanz- und Seminar- 
haus in Triebendorf (bei Heilsbronn) zwischen 14-18 Uhr  in 
die Welt der Sinne führen. Anmeldung bei Birgit Raab, Tel. 
09826-655699 oder per E-mail an b.raab@homoeopathie- 
ansbach.de, Kosten je Seminar 25 Euro / 20 Euro für Mitglie- 
der. Begrenzte Teilnehmer/innen-Zahl. Bei Buchung beider 
Seminare 20% Rabatt. 
Sa., 21. April 2007 - Genussvolle Alltagsmusik 
Hören Sie genau hin, horchen und lauschen Sie! Identifizie- 
ren Sie stressmachende Höreindrücke in Ihrem Alltag und 
lernen Sie im Gegenzug dazu ganz Ohr zu werden für all die 
wohlklingenden Stimuli in Ihrem Leben. Erfahren Sie zudem 
Überraschendes und Erstaunliches zum Fernsinn „Hören“, 
über die negativen Folgen von Lärm auf den menschlichen 
Organismus und die Wirkung von Musik auf den Menschen. 
Sa., 17. November 2007 - Der Duft des Lebens 
Unsere Sinne sind die Fühler, mit denen wir die Welt erken- 
nen und uns in ihr zurechtfinden. Wussten Sie, dass es in 
unseren Nasen ein Organ gibt, das für den “sechsten Sinn” 
verantwortlich gemacht wird? Dass Gerüche am intensivsten 
mit unseren Gefühlen und unseren Erinnerungen verbunden 
sind? Dass sie wesentlich zur Sympathie eines Menschen bei- 
tragen? Gönnen Sie sich heute Nachmittag die Zeit, bewusst 
in die Welt wohltuender Gerüche einzutauchen – und nehmen 
Sie Ihren persönlichen “Duft der Verführung” mit nach Hause!


